
Die 11. Berlin Biennale für zeitgenössische Kunst gibt die neue Laufzeit der 
Ausstellung im Herbst 2020 bekannt 
  
Wir freuen uns, die neue Laufzeit der 11. Berlin Biennale bekannt geben zu 
können. Sie findet nun vom 5. September bis zum 1. November 2020 statt. 
 
In diesen Tagen hätten wir den vierten Teil der 11. Berlin Biennale als ein 
Resümee unserer bisherigen Aktivitäten eröffnet. Trotz der globalen Pandemie 
haben wir uns bewusst dafür entschieden, dieses abschließende Kapitel nicht 
abzusagen. Bereits seit September 2019 entwickelt sich diese Biennale in einem 
temporär bespielten Raum in Berlin. Dort wurden im Vorfeld der 11. Berlin 
Biennale drei unterschiedliche Momente geschaffen, die mit Präsentationen, 
Performances, Workshops und Atelieraufenthalten verschiedene Formen von 
Solidarität, Zerbrechlichkeit und Widerstand behandeln – Themen, die vor dem 
Hintergrund der Pandemie und der sozialen Ungleichheiten, die sie uns vor 
Augen führt, heute eine neue Bedeutung annehmen. In einem letzten Kapitel, 
einem Epilog, werden die gemachten Erfahrungen und die damit einhergehenden 
Fragen ab dem 5. September an vier Orten zusammengeführt. 
 
Kuratiert wird die 11. Berlin Biennale von María Berríos, Renata Cervetto, 
Lisette Lagnado und Agustín Pérez Rubio. Details und Informationen zum 
Epilog sind bald auf unserer Website zu finden. 
                
 
Ausstellungsorte des Epilogs 
 
Der Epilog der 11. Berlin Biennale findet an vier Ausstellungsorten statt:  
11. Berlin Biennale c/o ExRotaprint, daadgalerie, Gropius Bau und KW Institute 
for Contemporary Art.  
 
11. Berlin Biennale c/o ExRotaprint 
Bornemannstraße 9 
13357 Berlin 
 
daadgalerie 
Oranienstraße 161 
10969 Berlin 
 
Gropius Bau 
Niederkirchnerstraße 7 
10963 Berlin 
 
KW Institute for Contemporary Art 
Auguststraße 69 
10117 Berlin 

Berlin, 12.6.2020 



 
Weitere Informationen zu den Ausstellungsorten 
 
 
Informationen zur Presseakkreditierung 
 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass wir aufgrund der Maßnahmen zur 
Eindämmung des Coronavirus und der damit einhergehenden Hygienevorgaben 
erst zu einem späteren Zeitpunkt über die Möglichkeit der Akkreditierung für 
Presse- und Medienvertreter*innen informieren können.  
     
 
Weitere Informationen zur 11. Berlin Biennale und eine Auswahl an 
Abbildungen sind auf unserer Website und auf Anfrage erhältlich. 
 
 
 
Die Berlin Biennale für zeitgenössische Kunst wird gefördert durch die 
Kulturstiftung des Bundes und organisiert vom KUNST-WERKE BERLIN e. V. 
  
Die 11. Berlin Biennale für zeitgenössische Kunst wird unterstützt von der 
Berliner Senatsverwaltung für Kultur und Europa.  
  
BMW Group ist Corporate Partner der 11. Berlin Biennale für zeitgenössische 
Kunst. 
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